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Inserat

dito r nc

Marianne Noser,
Chefredaktorin

Wenn die Jahre mehr
Spielraum geben

eboren wurde sie in Zürich, ihre Bühnenerfolge feierte sie aber in Deutschland.

Hierzulande wurde sie erst 2013 einem breiteren Publikum bekannt,

als sie für ihre Rolle in «Rosie» den Schweizer Filmpreis als beste Darstellerin

gewann. Im Interview mit Zeitlupe-Redaktor Gallus Keel blickt die 75-jährige

Schauspielerin Sibylle Brunner auf die Höhen und Tiefen ihrer Karriere zurück und

erklärt, weshalb sie als Rentnerin über mehr Spielraum verfügt als früher.

Mehr Spielraum als in früheren Jahren, in denen sie in Beruf und Privatleben

oftmals diskriminiert wurden, das haben bei uns heute auch Lesben und Schwule.

Nun kommt die erste Generation Männer und Frauen, die offen zu ihrer
Homosexualität stehen konnten und für Anerkennung und Gleichberechtigung gekämpft

haben, ins höhere Alter. Im Artikel von Usch Vollenwyder erzählen zwei

gleichgeschlechtliche Paare, warum bei ihnen beim Gedanken an Pflegebedürftigkeit und

Heimeintritt trotzdem wieder alte Ängste wachwerden. Und Udo Rauchfleisch,

emeritierter Professor für Klinische Psychologie, erläutert, weshalb Homosexualität

in der Ausbildung von Pflegenden, der Ärzteschaft, Seelsorgerinnen und Beratern

unbedingt einen Platz als eigenes Thema finden müsste.

Diese Ausgabe der Zeitlupe enthält noch viele andere spannende Themen. In der

Rubrik Gesundheit gehts z. B. um Zöliakie, in der Ernährung steht die Mango im

Fokus, auf den Tierseiten sind es Biber, Nutria und Bisamratte. Als Leserreise lockt

überdies eine faszinierende Bahnfahrt, die von der italienischen Hafenmetropole Triest

über den malerischen slowenischen Kurort Bled in die Mozartstadt Salzburg führt.

Liebe Leserinnen, liebe Leser, eine schöne Tradition geht weiter - auch

2015 lädt die Hatt-Bucher-Stiftung 4000 Zeitlupe-Leserinnen und -Leser zu einem

Erlebnistag ein, wofür wir der Stiftung wiederum von Herzen danken möchten. Heuer

führt der Ausflug ins Herz der Schweiz und gibt Ihnen Gelegenheit, Schwyz, Brunnen

und den Stoos auf eigene Faust zu erkunden. Wer bei der Verlosung gewinnt (Anmeldetalon

Seite 19), erhält von der Stiftung Gutscheine im Wert von 60 Franken pro
Person, die man in Museen, Restaurants, Bergbahnen und auf dem Schiff in Zahlung

geben kann. Machen Sie mit, und entdecken Sie die Urschweiz neu!
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